
Tony Anthony wurde in England, als Sohn einer Chinesin und eines Italieners 
geboren. Als 4 jähriger kommt er nach China zu seinem Großvater, einem Kung-Fu 
Großmeister. Dieser gibt Tony in den kommenden Jahren sein ganzes Wissen 
weiter. 

Als Jugendlicher nimmt Tony schnell an Kung-Fu-Wettbewerben teil und 
perfektioniert dabei sein Können. 

1987, 1988 und 1989 wird er Weltmeister. Mit drei Weltmeistertiteln in der Tasche 
wird Tony anschließend Leibwächter. 

 

Als er in der Schweiz eine Entführung vereitelt, steigt sein Ansehen sprunghaft. Seit 
dem Zeitpunkt beschützt er viele verschiedene einflussreiche Personen. Erst in und  
später auf Zypern arbeitet Tony für einen saudi-arabischen Diplomaten. Der 
leidenschaftliche Glücksspieler offeriert seinem Bodyguard eines Tages einen 
speziellen Job. Er soll von einigen Schuldnern Geld eintreiben – und dabei Gewalt 
anwenden. Tony lehnt vorerst ab. 

 

Zu dieser Zeit ist Tony mit einer schwedischen Studentin verlobt. Als sie bei einem 
Autounfall ums Leben kommt, ändert sich Tonys Charakter schlagartig. In seiner 
Verzweiflung wird er aggressiv. „Ich war wie ein abscheuliches krankes Tier, einfach 
weil ich mit dem Verlust meiner Verlobten nicht umgehen konnte.“ 

 

Jetzt ist Tony auch dazu bereit, die Schuldner seines Chefs aufzusuchen. Weitere 
private Aufträge erledigt er mit äußerster Brutalität. „Ich habe mehr Arme, Beine, 
Kiefer und Wirbel gebrochen als ich aufzählen kann!“ Auf Zypern geht es mit Tony 
weiter bergab. Er beginnt zu stehlen und missbraucht immer wieder seine 
Fähigkeiten als Kampfsport-Champion. 

Doch bald klicken die Handschellen. Tony landet im Gefängnis von Nikosia, 
zusammengepfercht mit Mördern, Kinderschändern, Terroristen. 

 

Er beneidet jene Mithäftlinge, die ab und zu Besuch bekommen – oder zumindest 
einen Brief. Doch eines Tages bekommt auch er Post, jedoch von einem ihm 
unbekannten Absender. Dieser Brief ist der Anfang einer Lebenswende… 

 

Eine tolle Lebensgeschichte, wie diese jedoch weiter gegangen ist möchte 
Tony gerne persönlich erzählen! 

 


